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Technische Richtlinie für Aussteller 

Fachtagungen der Technischen Akademie Esslingen (TAE) 

 
1. Ziel und Geltungsbereich 

Diese Richtlinie regelt alle technischen, organisatorischen und sicherheitsrelevanten 

Anforderungen für Aussteller im Rahmen von Fachtagungen der Technischen Akademie 

Esslingen (TAE). 

Sie stellt sicher, dass Buchungspersonen und Standpersonal einheitliche, vollständige und 

verbindliche Informationen erhalten. 

Ergänzend gelten: 

• die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) der TAE 

• Ausstellerleitfaden Fachtagungen 

• veranstaltungsspezifische Informationen 

Rangfolge bei Widersprüchen: 

AGB → Technische Richtlinie → Ausstellerleitfaden → veranstaltungsspezifische Angaben 

Der Ausstellerleitfaden der TAE dient der kompakten Orientierung und ergänzt diese Richtlinie. 

 
2. Ansprechpartner 

Technische Akademie Esslingen e. V. 

Geschäftsfeld Bauwesen 

Kristina Petig 

Telefon: +49 711 34008 35 

E-Mail: bauwesen@tae.de 

Während der Veranstaltung steht zusätzlich eine Ausstellerbetreuung vor Ort zur Verfügung. 

 
3. Zulassung und Teilnahme 

• Die Zulassung erfolgt mit Standflächenbestätigung und Rechnung. 

• Die Standnutzung ist erst nach vollständiger Zahlung möglich. 

• Alle Ausstellungsgüter sind vorab anzugeben. 

• Nicht zugelassen sind rechtswidrige oder sicherheitsgefährdende Produkte. 

Alle am Stand tätigen Personen müssen vorab als Teilnehmende angemeldet werden. 

 
4. Stornierung, Änderungen und Veranstaltungsanpassungen 

Änderungen 

Änderungen nach Bestätigung sind grundsätzlich kostenpflichtig. Die Höhe richtet sich nach 

dem entstehenden Bearbeitungsaufwand. 

Stornierung 

Eine Stornierung der Teilnahme ist nur schriftlich möglich. Es gelten die Regelungen der AGB. 

Veranstaltungsänderungen/Höhere Gewalt 

Die TAE behält sich vor, Veranstaltungen aus wichtigem Grund anzupassen, zu verschieben 

oder abzusagen (z. B. bei höherer Gewalt, behördlichen Vorgaben oder unzureichender 

Teilnehmerzahl). 

In diesen Fällen bestehen keine weitergehenden Ansprüche gegenüber der TAE. 
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5. Standplatzkategorien und Leistungen 

Die Standflächen werden in Kategorien (z. B. Premium, Foyer, periphere Plätze) unterteilt. 

Größe, Ausstattung und Lage sind veranstaltungsspezifisch definiert. 

Typische Leistungen: 

• Standfläche gemäß gebuchter Kategorie 

• optional Tisch und Stühle 

• optional Stromanschluss (je nach Standplatz) 

• Webeintrag (Logo, Kurztext, Link) 

• Parkmöglichkeiten 

 
6. Aufbau, Abbau und Logistik 

Aufbau 

• Aufbau erfolgt im definierten Zeitfenster (in der Regel am Vortag) 

• Zutritt nur für angemeldetes Standpersonal 

• Fluchtwege sind jederzeit freizuhalten 

• Stand muss vor Veranstaltungsbeginn vollständig aufgebaut sein 

Nicht rechtzeitig belegte Standflächen können durch die TAE anderweitig vergeben werden. 

Abbau 

• Abbau erfolgt unmittelbar nach Veranstaltungsende 

• vollständige Räumung aller Materialien 

• Standfläche ist im ursprünglichen Zustand zu übergeben 

Anlieferung und Transport 

• Anlieferung nur werktags zwischen 09:00 und 16:00 Uhr 

• eindeutige Kennzeichnung erforderlich 

• Zwischenlagerung nur nach vorheriger Abstimmung und begrenzt möglich 

 
7. Standbau und Gestaltung 

• Einhaltung der vorgegebenen Standmaße ist verpflichtend 

• Standgestaltungen sind vorab mit der TAE abzustimmen; es ist das Formular 

Ausstellungsdetails vollständig ausgefüllt (in der Regel 8 Wochen vor der 

Veranstaltung) einzureichen; ggf. ist eine Skizze mit Maßstab zu ergänzen. 

• Rückwände sind ggf. selbst bereitzustellen (je nach Standplatz). 

• Materialien müssen schwer entflammbar sein (mind. B1/EN 13501-1). 

• Eingriffe in die Bausubstanz sind untersagt. 

Eine barrierearme Gestaltung wird empfohlen. 

 
8. Technische Anschlüsse und Infrastruktur 

• Alle technischen Anschlüsse (Strom, Wasser etc.) erfolgen ausschließlich über die TAE. 

• Eigene Installationen sind nicht zulässig 

Elektrogeräte: 

• müssen normgerecht und geprüft sein 

• Kabel sind fachgerecht zu verlegen (z. B. mit Kabelbrücken) 

Internet/WLAN: 

• wird bereitgestellt 

• keine Gewähr für Verfügbarkeit oder Bandbreite 
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9. Sicherheit und Brandschutz 

• Flucht- und Rettungswege sind jederzeit freizuhalten (mind. 1,20 m) 

• Brandschutzeinrichtungen (z. B. Feuerlöscher, Hydranten, Brandmelder) sowie deren 

Kennzeichnungen dürfen nicht verdeckt, verstellt oder zugestellt werden. 

• Rauchverbot im gesamten Gebäude 

• keine offenen Flammen oder Pyrotechnik 

Maschinen und Exponate 

• Betrieb nur mit geeigneten Schutzvorrichtungen 

• keine Gefährdung durch Lärm, Geruch oder Emissionen 

Besondere Anforderungen 

• Geräte mit Wärmeentwicklung oder Lithium-Akkus sind vorab anzugeben. 

• Druckbehälter nur mit gültiger Prüfbescheinigung 

 
10. Gefahrstoffe und besondere Exponate 

• Gefahrstoffe nur nach vorheriger Anmeldung 

• Sicherheitsdatenblätter sind bereitzustellen 

• Vorführungen dürfen keine Gefährdung darstellen 

 
11. Datenschutz und Leadgenerierung 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten unterliegt der Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO). 

• Personenbezogene Daten dürfen nur mit Einwilligung erhoben werden. 

• Teilnehmerlisten werden nicht bereitgestellt. 

• Die datenschutzkonforme Verarbeitung liegt in der Verantwortung des Ausstellers. 

 
12. Standbetrieb und Verhalten 

• Der Stand ist während der Veranstaltungszeiten durchgehend zu besetzen. 

• Besucher sind sachlich und angemessen anzusprechen. 

• Aggressive oder aufdringliche Werbung ist zu unterlassen. 

• Präsentationen dürfen den Veranstaltungsablauf nicht stören. 

Lautstärke: 

• keine offene Beschallung 

• Mediennutzung bevorzugt mit Kopfhörern 

 
13. Catering und Hygiene 

• eigenes Catering nur nach vorheriger Freigabe 

• lebensmittelrechtliche Vorschriften sind einzuhalten 

• Ausschank von Alkohol nur nach Abstimmung 

 
14. Umwelt und Entsorgung 

• Mülltrennung ist verpflichtend 

• Einwegmaterialien sind möglichst zu vermeiden 

• Standflächen sind sauber zu halten 

• Abfälle sind regelmäßig zu entsorgen 
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15. Haftung und Versicherung 

• Aussteller haften für Schäden, die durch sie oder ihre Beauftragten verursacht werden. 

• Die TAE übernimmt keine Haftung für eingebrachte Gegenstände. 

• Eine eigene Versicherung (Haftpflicht, Transport, Ausstellung) wird empfohlen. 

Eine Haftung der TAE besteht nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. 

 
16. Werbung und Kommunikation 

• Werbung ist ausschließlich auf der eigenen Standfläche zulässig. 

• Verteilung von Materialien außerhalb des Standes bedarf der Genehmigung. 

• Offizielle Veranstaltungsbezeichnungen sind korrekt zu verwenden. 

 
17. Fristen und Rückmeldungen 

Folgende Angaben sind fristgerecht einzureichen (in der Regel 8 Wochen, sofern nicht anders 

kommuniziert): 

• Formular Ausstellungsdetails vollständig ausgefüllt; ggf. eine Skizze mit Maßstab 

• Strombedarf und technische Anforderungen 

• Exponate- und Maschinenliste 

• ggf. Brandschutznachweise 

Verspätete Angaben können zu Einschränkungen oder Mehrkosten führen. 

 
18. Konsequenzen bei Nichteinhaltung 

Bei Verstößen gegen diese Richtlinie kann die TAE folgende Maßnahmen ergreifen: 

• Anpassung oder Entfernung von Standbestandteilen 

• Abschaltung technischer Installationen 

• Standschließung 

• Weiterbelastung von Kosten (z. B. Reparaturen, Mehraufwand, Bußgelder) 

 
19. Schlussbestimmung 

Die TAE ist berechtigt, im Einzelfall Maßnahmen zur Sicherstellung eines geordneten, sicheren 

und störungsfreien Veranstaltungsablaufs zu treffen. 

Den Anweisungen des TAE-Personals ist in jedem Fall Folge zu leisten. 

 
20. Weitere Informationen und Rahmenbedingungen 

Aktuelle Informationen zu Anfahrt, Parkmöglichkeiten und Ladesäulen sowie die Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen (AGB) finden Sie auf unserer Website: www.tae.de 

 

http://www.tae.de/

